
 

 

 

 

 

 

 27.03.2020 

 

 

 

 

N i e d e r s c h r i f t  
 

über die 8. Sitzung des Stadtrates am Mittwoch, dem 04.03.2020, 17:00 Uhr, im Ratssaal, 

Eingang Schillerstraße 

 

_________________________________________________________________________ 

 

 

Anwesend: 

Vorsitz 

  Oberbürgermeister Dr. 

Marold Wosnitza 

 

Stadtvorstand 

  Bürgermeister Christian 

Gauf 

 

  Beigeordnete Christina 

Rauch 

 

Ratsmitglieder 

  Ibrahim Al-Saffar  

  Anne Bauer  

  Herbert Beckmann  

  Harald Heinz-Peter Benoit  

  Helmut Bornträger  

  Walter Buchholz  

  Pascal Dahler  

  Barbara Danner-Schmidt (Ab 17:08 Uhr / TOP I/2) 

  Kurt Dettweiler  

  Bernhard Düker (bis 19:21 Uhr / TOP I/11) 

  Thomas Eckerlein (Ab 17:13 Uhr / TOP I/2 bis 19:39 Uhr / TOP I/12) 

  Atilla Eren (Ab 17:04 Uhr / TOP I/2 bis 18:50 Uhr / TOP I/2.1) 

  Rolf Franzen  

  Klaus Fuhrmann  

  Dr. Christoph Gensch (Ab 18:09 Uhr / TOP I/2) 

  Andreas Hüther  

  Ingrid Kaiser  

  Annegret Kirchner  

  Thomas Körner  

  Patrick Lang  

  Gerhard Maurer  

  Elisabeth Metzger  



8. Sitzung des Stadtrates am 04.03.2020 

 2 

  Dagmar Pohlmann  

  Dr. Norbert Pohlmann  

  Walter Rimbrecht (Bis 19:28 Uhr / TOP I/12) 

  Achim Ruf  

  Gertrud Schiller  

  Frank Schmid  

  Aaron Schmidt  

  Klaus Peter Schmidt  

  Dirk Schneider  

  Sara-Kim Schneider  

  Dr. Ulrich Schüler  

  Pervin Taze  

  Theresa Wendel  

  Verena Wilhelm  

Protokollführung 

  Alessa Buchmann  

  Ferdinand Emser  

von der Verwaltung 

  Werner Boßlet  

  Dr. Annegret Bucher  

  Benedikt Burkey  

  Thomas Deller  

  Dr. Julian Dormann  

  Stefan Eckerle  

  Harald Ehrmann  

  Jörg Eschmann  

  Dr. Charlotte Glück  

  Birgit Heintz  

  Natalia Jörg  

  Alex Kimmel  

  Jörg Klein  

  Anne Kraft  

  Johannes Kuhn  

  Bruno Maier  

  Steffen Mannschatz  

  Christian Michels  

  Holger Seib  

Gäste 

  Isolde Seibert  

 

 

Abwesend: 

Ratsmitglieder 

  Thorsten Gries  

  Heinrich Grim  

  Stéphane Moulin  

  Bernd Ringle  
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T a g e s o r d n u n g 

 1   Einwohnerfragestunde 

  

 2   Satzungsangelegenheit: 1. Nachtragshaushaltssatzung und 1. 

Nachtragshaushaltsplan 

inkl. Stellenplan der Stadt Zweibrücken für das Haushaltsjahr 2020 

geänderte Beschlussfassung 

Vorlage: 20/1699/2020 

  

 2.1   Beschluss zur Verabschiedung einer Resolution: Initiative zur Rettung der 

kommunalen Finanzen und zum Erhalt der Selbstverwaltungsgarantie 

  

 3   Genehmigung von über- bzw. außerplanmäßigen Aufwendungen/Auszahlungen 

über 50.000 Euro 

Vorlage: 20/1673/2020 

  

 4   Vereinbarung über Modalitäten des Personaleinsatzes sowie der sonstigen Führung 

von Verwaltungsgeschäften nebst Kostenerstattung zwischen der Stadt Zweibrücken 

und dem Zweckverband Entwicklungsgebiet Flugplatz Zweibrücken (ZEF) 

Vorlage: 30/1662/2020 

  

 5   Straßen- und Verkehrswesen, 

Ausbau der Hilgardstraße, Hilgardplatz, Augartenstraße 

Auftragserhöhung Ausbau der Hilgardstraße 

Vorlage: 84/1675/2020 

  

 6   Straßen- und Verkehrswesen, 

Ausbau der Tilsitstraße 

Auftragserhöhung zum Ausbau der Tilsitstraße, Wohnumfeld 

Vorlage: 84/1677/2020 

  

 7   Straßen- und Verkehrswesen, 

Ausbau der Tilsitstraße 

Auftragserhöhung Ausbau der Tilsitstraße, Straßenbau 

Vorlage: 84/1681/2020 

  

 8   Vertragsangelegenheit:  

Erarbeitung eines Entwicklungskonzeptes "Gewerbe- und Industrieflächen 

Südwestpfalz - Landkreis Südwestpfalz, Stadt Pirmasens und Stadt Zweibrücken" 

Vorlage: 10/1667/2020 

  

 9   Besetzung von Ausschüssen und Gremien 

Vorlage: 10/1697/2020 

  

 10   Vollzug der Gemeindeordnung, Unterrichtung des Stadtrates gem. § 33 Abs. 2 

GemO 

Vorlage: 10/1680/2020 

  

 11   Aufstellung einer Packmittelstation DHL; 

Antrag der Fraktion der AfD 
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Vorlage: 10/1689/2020 

  

 12   Einführung eines städtischen Feiertages am 8. Mai; 

Antrag der Fraktion Die PARTEI - DIE LINKE 

Vorlage: 10/1688/2020 

  

 13   Anfragen von Ratsmitgliedern 

  

 14   Bekanntgabe der im nicht-öffentlichen Teil gefassten Beschlüsse 
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Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung um 17:00 Uhr. 

Er stellt die Beschlussfähigkeit sowie die form- und fristgerechte Einladung der Mitglieder 

fest. 
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Punkt 1: 

(öffentlich) 

Einwohnerfragestunde 

 

Der Vorsitzende informiert, dass keine Anfragen zur heutigen Sitzung eingegangen sind. 
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Punkt 2: 

(öffentlich) 

Satzungsangelegenheit: 1. Nachtragshaushaltssatzung und 1. 

Nachtragshaushaltsplan 

inkl. Stellenplan der Stadt Zweibrücken für das Haushaltsjahr 

2020 

geänderte Beschlussfassung 

Vorlage: 20/1699/2020 

 

Der Vorsitzende verweist auf die Vorlage.  

 

Im Anschluss übergibt er das Wort an Bürgermeister Gauf. Dieser berichtet über die 

Verschlechterung des Jahresdefizits sowie die aktuelle Schuldensituation der Stadt 

Zweibrücken. Exemplarisch sei der Sozialhaushalt in den letzten Jahren mit ca. zehn 

Millionen Euro defizitär. Das Defizit im Sozialhaushalt sei derweilen auf 15 Millionen Euro 

angestiegen, bedingt durch neue Sozialgesetze. Alle nachhaltigen Einsparpotenziale seien 

ausgeschöpft. Daher sei ein Abbau der Schulden nur mit Hilfe von Bund und Ländern 

möglich. Hier sehe er die von Frau Hermann (Vizepräsidentin ADD) angesprochene 

Entschuldung als Chance. Zudem solle die Genehmigung des Haushalts durch die ADD nicht 

durch eine Ablehnung der Erhöhung der Grundsteuer B (GrSt B) gefährdet werden. Zudem 

werde durch eine Erhöhung der Grundsteuer nicht zwangsläufig die Landeszuweisung 

verringert. 

 

Sodann erläutert Herr Dr. Dormann (Kämmerei) die aktuelle Haushaltssituation sowie die 

Folgen eines nicht genehmigten Haushalts anhand einer Präsentation, die der Sitzung im 

Ratsinformationssystem angehängt ist. Die Verwaltung empfehle vor diesem Hintergrund, die 

GrSt B auf 480 v.H. festzusetzen. 

 

Anschließend führt der Vorsitzende aus, die Haushaltssituation werde zwar nicht durch die 

Grundsteuererhöhung gelöst, sie sei allerdings unabweichbar. Zudem sei fraglich, ob die 

Ablehnung der Steuererhöhung das richtige Zeichen an die ADD und die Landesregierung sei. 

Bei einer Ersatzvornahme durch die ADD drohe eine Erhöhung der GrSt B auf 535 v.H., 

allerdings habe die ADD angekündigt, dass ihr die Erhöhung der GrSt B auf 480 v.H. 

wahrscheinlich als Signal genüge, dass alle Einnahmemöglichkeiten ausgeschöpft würden. 

 

Die Fraktionen halten die Haushaltsreden:  

 

 für die CDU-Fraktion: Ratsmitglied Dahler; Ablehnung der 480 %, Änderungsantrag: 450 

% 

 für die SPD-Fraktion: Ratsmitglied Wendel; Enthaltung bei der Erhöhung auf 480 % 

 für die Fraktion GRÜNE: Ratsmitglied Dr. Pohlmann; Zustimmung der 480 % weil 

mögliche Chance auf Entschuldung 

 für die FWG-Fraktion: Ratsmitglied Dettweiler; Zustimmung der 480 % zur 

Signalsetzung 

 für die AfD-Fraktion: Ratsmitglied Buchholz; Ablehnung HH und 480 % 

 für die Fraktion Die PARTEI/DIE LINKE: Ratsmitglied Schmidt; Entscheidung noch 

offen 

 für die Fraktion bürgernah: Ratsmitglied Schneider; Ablehnung 480 % 

 

Ratsmitglied Lang führt im Anschluss aus, dass er entgegen der Fraktionsmeinung der 

Erhöhung der Grundsteuer auf 480 % nicht zustimmen könne.  
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Der Stadtrat fasst folgende  

 

 

Beschlüsse: 

 

0. Änderungsantrag der CDU-Fraktion:  

 

Die Beschlüsse erfolgen unter der Maßgabe, dass der Steuersatz für die Grundsteuer B 

auf 425 450 v. H. festgesetzt wird. Die Verwaltung wird Nachtragshaushaltssatzung 

und Nachtragshaushaltsplan entsprechend anpassen. 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 12 

Nein: 23 

Enthaltung: 1 

 

An der Abstimmung nahmen 36 Ratsmitglieder teil.  

 

Der Antrag auf Festsetzung der Grundsteuer B auf 450 v. H. ist damit abgelehnt.  

 

 

1.  

a) Der am 13.01.2020 dem Stadtrat zugleitete Entwurf der 1. Nachtragshaushalts-

satzung der Stadt Zweibrücken für das Haushaltsjahr 2020 wird als Satzung 

beschlossen; dem am 13.01.2020 dem Stadtrat zugeleiteten Entwurf des  

1. Nachtragshaushaltsplanes der Stadt Zweibrücken für das Haushaltsjahr 2020 wird 

zugestimmt. 

Diese Beschlüsse erfolgen unter der Maßgabe, dass der Steuersatz für die Grundsteuer 

B auf 425 v. H. festgesetzt wird. Die Verwaltung wird Nachtragshaushaltssatzung und 

Nachtragshaushaltsplan entsprechend anpassen. 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 29 

Nein: 6 

Enthaltung: 1 

 

An der Abstimmung nahmen 36 Ratsmitglieder teil.  

 

Der Beschluss ist damit mehrheitlich gefasst.  

 

 

b) In Abänderung von Buchstabe a) Absatz 2 wird beschlossen, dass der Steuersatz für 

die Grundsteuer B auf 480 v. H. ab 01.01.2020 festgesetzt wird. Die Verwaltung wird 

Nachtragshaushaltssatzung und Nachtragshaushaltsplan entsprechend anpassen. 
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Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 14 

Nein: 15 

Enthaltung: 8 

 

An der Abstimmung nahmen 36 Ratsmitglieder und der Vorsitzende teil.  

 

Der Beschluss ist damit mehrheitlich abgelehnt.  

 

2. Den Grundsätzen der Haushaltsbewirtschaftung gemäß Muster 10, vorgelegt zur 

Sitzung des Haupt- und Personalausschusses am 12.02.2020, wird zugestimmt. 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 36 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 

 

An der Abstimmung nahmen 36 Mitglieder teil.  

 

Der Beschluss ist damit einstimmig gefasst.  

 

3. Dem am 13.01.2020 dem Stadtrat zugeleiteten Entwurf des Stellenplanes zum  

1. Nachtragshaushaltsplan der Stadt Zweibrücken für das Haushaltsjahr 2020 wird in 

der vorgelegten Fassung zugestimmt. 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 27 

Nein: 6 

Enthaltung: 3 

 

An der Abstimmung nahmen 36 Mitglieder teil.  

 

Der Beschluss ist damit mehrheitlich gefasst.  

 

 

 

 

 

Verteiler:  

I 32 

II 40 

III 41 

10 50 

11 51 

14 60 
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20 81 

20.5 84 

30 GeWoBau 
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Punkt 2.1: 

(öffentlich) 

Beschluss zur Verabschiedung einer Resolution: Initiative zur 

Rettung der kommunalen Finanzen und zum Erhalt der 

Selbstverwaltungsgarantie 

 

Der Vorsitzende verweist auf die Vorlage.  

 

Sodann erläutert Dr. Dormann (Kämmerei) die im Resolutionstext aufgeführten Zahlen. 

 

Im Anschluss spricht sich der Stadtrat für die Resolution aus. 

 

Danach fasst der Stadtrat folgende 

 

Beschlüsse: 

 

1. Änderungsantrag der SPD-Fraktion 

 

Die voraussichtlichen Ausgaben im Sozialetat der Stadt Zweibrücken (inklusive 

Transferleistungen, Personal- und Sachkosten) betragen im laufenden Jahr rund  

60,8 Millionen Euro, die Einnahmen durch Sozialleistungen und Schlüsselzuweisungen 

betragen im Jahr 2020 dagegen insgesamt nur rund 35,5 Millionen Euro. Die 

Unterfinanzierung im Sozialetat der Stadt Zweibrücken im Jahr 2020 beträgt damit rund  

25,3 Millionen Euro. 

 

Der oben genannte Absatz soll um die Kriegsfolgekosten (konkrete Zahlen) ergänzt 

werden. 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 30 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 
 

An der Abstimmung nahmen 30 Mitglieder teil.  

Zum Zeitpunkt der Abstimmung waren die Ratsmitglieder Schmid, Aaron Schmidt, Lang, 

Klaus Peter Schmidt, Eren und Dr. Gensch nicht im Sitzungsraum. 

 

 

2. 1. Änderungsantrag der AfD-Fraktion 

 

Trotz erheblicher Anstrengungen und Einsparungen in allen Bereichen sowie der 

Teilnahme am kommunalen Entschuldungsfonds gelingt es der Stadt Zweibrücken aus 

eigener Kraft nicht, die jährlichen Haushalte auszugleichen oder gar die Schuldenlast zu 

reduzieren. Freiwillige Aufgaben sowie Investitionen können lediglich in geringem 

Umfang wahrgenommen werden. Wichtige Aufgaben der Daseinsvorsorge für die Bürger 

müssen auf das Unerlässliche reduziert werden. In vielen anderen Kommunen stellt sich 

die Situation ähnlich dar. Deren verfassungsgemäße Selbstverwaltungsgarantie ist nicht 

mehr gewährleistet!“ 

 

Der oben genannte Absatz soll komplett aus dem Resolutionstext gestrichen werden. 
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Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 3 

Nein: 27 

Enthaltung: 0 
 

An der Abstimmung nahmen 30 Mitglieder teil.  

Zum Zeitpunkt der Abstimmung waren die Ratsmitglieder Schmid, Aaron Schmidt, Lang, 

Klaus Peter Schmidt, Eren und Dr. Gensch nicht im Sitzungsraum. 

 

 

3. 2. Änderngsantrag der AfD-Fraktion 

 

Diese Aufgaben werden den Kommunen von Bund oder Land durch Gesetz übertragen. 

Grundsätzlich sind die Kommunen dabei mit den zur Aufgabenerledigung erforderlichen 

finanziellen Mitteln dauerhaft auszustatten. Verantwortlich für eine aufgabenadäquate 

Finanzausstattung der Kommunen sind dabei unmittelbar die Länder. 

 

Im zweiten Satz des dritten Absatzes soll das Wort „dauerhaft“ ergänzt werden. 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 35 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 
 

An der Abstimmung nahmen 35 Mitglieder teil.  

Zum Zeitpunkt der Abstimmung war Ratsmitglied Schmid nicht im Sitzungsraum. 

 

 

4. DieVerabschiedung der Resolution in ihrer geänderten Form (Aufnahme von „dauerhaft“ 

im dritten Absatz, Ergänzung der Kriegsfolgekosten im sechsten Absatz) wird 

beschlossen. 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 36 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 
 

An der Abstimmung nahmen 36 Mitglieder teil.  

 

 

Verteiler:  

I 

10 

20 (mit der Bitte um Ergänzung der Kriegsfolgekosten) 
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Punkt 3: 

(öffentlich) 

Genehmigung von über- bzw. außerplanmäßigen 

Aufwendungen/Auszahlungen über 50.000 Euro 

Vorlage: 20/1673/2020 

 

Der Vorsitzende verweist auf die Vorlage.  

 

Ohne Aussprache fasst der Stadtrat    e i n s t i m m i g    folgenden 

 

Beschluss: 

 

Den Anträgen der Ämter gemäß Anlage wird zugestimmt. 

 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 30 

Nein: 0 

Enthaltung: 5 
 

An der Abstimmung nahmen 35 Mitglieder teil.  

 

 

Verteiler:  

20 
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Punkt 4: 

(öffentlich) 

Vereinbarung über Modalitäten des Personaleinsatzes sowie der 

sonstigen Führung von Verwaltungsgeschäften nebst 

Kostenerstattung zwischen der Stadt Zweibrücken und dem 

Zweckverband Entwicklungsgebiet Flugplatz Zweibrücken (ZEF) 

Vorlage: 30/1662/2020 

 

Der Vorsitzende verweist auf die Vorlage.  

 

Sodann fasst der Stadtrat    e i n s t i m m i g    folgenden 

 

Beschluss: 

 

Dem Abschluss des dieser Drucksache beigefügten Entwurfs einer öffentlich-rechtlichen 

Vereinbarung zu den Modalitäten der Personalgestellung sowie der sonstigen Führung von 

Verwaltungsgeschäften nebst Kostenerstattung zwischen der Stadt Zweibrücken und dem 

ZEF wird zugestimmt. 

 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 31 

Nein: 0 

Enthaltung: 4 
 

An der Abstimmung nahmen 35 Mitglieder teil. 

 

 

Verteiler:  

20 

30 
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Punkt 5: 

(öffentlich) 

Straßen- und Verkehrswesen, 

Ausbau der Hilgardstraße, Hilgardplatz, Augartenstraße 

Auftragserhöhung Ausbau der Hilgardstraße 

Vorlage: 84/1675/2020 

 

Der Vorsitzende verweist auf die Vorlage.  

 

Herr Boßlet (UBZ) erläutert, dass zur Einsparung von Kosten entweder die Anzahl der 

Baumaßnahmen verringert oder eine Anpassung der wiederkehrenden Beiträge von 180 € bis 

200 € auf mindestens 300 € pro Quadratmeter vorgenommen werden müsse. 

 

Sodann fasst der Stadtrat    e i n s t i m m i g    folgenden 

 

Beschluss: 

 

Der Auftragserhöhung zum Ausbau der Hilgardstraße von 1.073.609,73 € brutto auf 

1.356.804,44 € brutto an die Firma Wolf und Sofsky Infrastrukturbau GmbH, Johann-

Schwebel-Straße 2 in 66482 Zweibrücken, wird zugestimmt. 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 29 

Nein: 0 

Enthaltung: 5 
 

An der Abstimmung nahmen 34 Mitglieder teil.  

Ratsmitglied Fuhrmann war zum Zeitpunkt der Abstimmung nicht im Sitzungsraum. 

 

 

Verteiler:  

60 

UBZ 
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Punkt 6: 

(öffentlich) 

Straßen- und Verkehrswesen, 

Ausbau der Tilsitstraße 

Auftragserhöhung zum Ausbau der Tilsitstraße, Wohnumfeld 

Vorlage: 84/1677/2020 

 

Der Vorsitzende verweist auf die Vorlage.  

 

Ohne Aussprache fasst der Stadtrat    e i n s t i m m i g    folgenden 

 

Beschluss: 

 

Der Auftragserhöhung zum Ausbau der Tilsitstraße Wohnumfeld, der Firma Scharding 

GmbH, Untere Hornbachstaden 39, 66482 Zweibrücken, von 298.097,73 € um 91.019,85 € 

auf insgesamt 389.117,58 € brutto, wird zugestimmt. 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 30 

Nein: 0 

Enthaltung: 4 
 

An der Abstimmung nahmen 34 Mitglieder teil. 

Ratsmitglied Ruf war zum Zeitpunkt der Abstimmung nicht im Sitzungsraum. 

 

 

Verteiler:  

60 

UBZ 
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Punkt 7: 

(öffentlich) 

Straßen- und Verkehrswesen, 

Ausbau der Tilsitstraße 

Auftragserhöhung Ausbau der Tilsitstraße, Straßenbau 

Vorlage: 84/1681/2020 

 

Der Vorsitzende verweist auf die Vorlage.  

 

Ohne Aussprache fasst der Stadtrat    e i n s t i m m i g    folgenden 

 

Beschluss: 

 

Der Auftragserhöhung zum Ausbau der Tilsitstraße der Firma Scharding GmbH, Untere 

Hornbachstaden 39, 66482 Zweibrücken, von 1.289.029,30 € um 438.855,20 € auf insgesamt 

1.727.884,50 € brutto, wird zugestimmt. 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 29 

Nein: 0 

Enthaltung: 5 
 

An der Abstimmung nahmen 34 Mitglieder teil.  

Ratsmitglied Ruf war zum Zeitpunkt der Abstimmung nicht im Sitzungsraum. 

 

 

Verteiler:  

60 

UBZ 
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Punkt 8: 

(öffentlich) 

Vertragsangelegenheit:  

Erarbeitung eines Entwicklungskonzeptes "Gewerbe- und 

Industrieflächen Südwestpfalz - Landkreis Südwestpfalz, Stadt 

Pirmasens und Stadt Zweibrücken" 

Vorlage: 10/1667/2020 

 

Der Vorsitzende verweist auf die Vorlage.  

 

Er erklärt, dass auch das ZEF-Gelände im Untersuchungsgebiet liege. 

 

Frau Kraft (Wirtschaftsförderung) erklärt, die betroffenen Gremien würden durch 

Zwischenberichte und einen Abschlussbericht über den Stand der Dinge informiert. 

 

Sodann fasst der Stadtrat    e i n s t i m m i g    folgenden 

 

Beschluss: 

 

Der Unterzeichnung des öffentlich-rechtlichen Vertrags zur Kooperation der 

Gebietskörperschaften Landkreis Südwestpfalz, Stadt Pirmasens und Stadt Zweibrücken für 

die Erarbeitung eines Entwicklungskonzeptes „Gewerbe- und Industrieflächen“ wird 

zugestimmt. 

 

 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 35 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 
 

An der Abstimmung nahmen 35 Mitglieder teil.  

 

 

Verteiler:  

I 

10 - WiFö 
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Punkt 9: 

(öffentlich) 

Besetzung von Ausschüssen und Gremien 

Vorlage: 10/1697/2020 

 

Der Vorsitzende verweist auf die Vorlage.  

 

Vor der Wahl beschließt der Stadtrat einstimmig, dass die Abstimmungen offen erfolgen 

sollen. 

 

Ohne Aussprache fasst der Stadtrat    e i n s t i m m i g    folgenden 

 

Beschluss: 

 

1. Die im Folgenden genannten Personen werden in die Verbandsversammlung des ZEF, 

in die Verbandsversammlung der Sparkasse sowie die Verbandsversammlung des 

ZRN gewählt: 

 

a) Verbandsversammlung des Zweckverbandes Entwicklungsgebiet Flugplatz 

(ZEF) 

 

CDU 

1 Ratsmitglied Dr. Christoph Gensch 

2 Ratsmitglied Pascal Dahler 

3 Bürgermeister Christian Gauf 

 

SPD 

4 Ratsmitglied Bernhard Düker 

5 Ratsmitglied Stéphane Moulin 

 

Bündnis 90/DIE GRÜNEN 

6 Frau Gertrud Schanne-Raab, Mühlbergstraße 1 

 

FWG 

7 Herr Aaron Holaus, Altheimer Straße 78 

 

AfD 

8 Ratsmitglied Helmut Bornträger 

  

b) Verbandsversammlung der Sparkasse Südwestpfalz 

 

CDU 

1 Ratsmitglied Rolf Franzen 

2 Bürgermeister Christian Gauf 

3 Ratsmitglied Gertrud Schiller 

 

SPD 

4 Ratsmitglied Gerhard Maurer 

5 Ratsmitglied Pervin Taze 

 

Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
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6 Ratsmitglied Dagmar Pohlmann 

 

FWG 

7 Ratsmitglied Annegret Kirchner 

 

AfD 

8 Ratsmitglied Walter Buchholz 

 

 

c) Verbandsversammlung des Zweckverbandes Verkehrsverbund Rhein-Neckar 

(ZRN) 

 

CDU (Mitglied) 

Ratsmitglied Gertrud Schiller 

 

SPD (stellvertretendes Mitglied) 

Ratsmitglied Bernhard Düker 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 34 

Nein: 0 

Enthaltung: 1 
 

An der Abstimmung nahmen 35 Mitglieder teil.  

 

 

 

2. Als beratendes Mitglied wird Frau Anika Weber und als Stellvertretung Frau Jana Feyh in 

den Jugendhilfeausschuss gewählt.  

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 34 

Nein: 0 

Enthaltung: 1 
 

An der Abstimmung nahmen 35 Mitglieder teil.  

 

 

Verteiler:  

10.2.1.2 

10.2.1 

10 – Schreibzimmer (mit der Bitte um Aktualisierung aller Daten) 
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Punkt 10: 

(öffentlich) 

Vollzug der Gemeindeordnung, Unterrichtung des Stadtrates gem. 

§ 33 Abs. 2 GemO 

Vorlage: 10/1680/2020 

 

Der Vorsitzende verweist auf die Vorlage und unterrichtet den Stadtrat über die im Jahr 2019 

abgeschlossenen Verträge der Stadt mit Rats- und Ausschussmitgliedern sowie Bediensteten 

der Stadt. 

 

 

 

Verteiler:  

10.2.1.2 
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Punkt 11: 

(öffentlich) 

Aufstellung einer Packmittelstation DHL; 

Antrag der Fraktion der AfD 

Vorlage: 10/1689/2020 

 

Der Vorsitzende verweist auf die Vorlage.  

 

Sodann erläutert Ratsmitglied Benoit den Antrag der AfD-Fraktion. 

 

Der Vorsitzende informiert, dass die Aufstellung einer solchen Packstation momentan durch 

die Post geprüft werde. Sollte das Prüfergebnis positiv ausfallen, werde man sich an die 

GeWoBau wenden, die Grundstückseigentümer sei. 

 

Verteiler:  

10.2.1.2 (Mit der Bitte um Ablage) 

GeWoBau 
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Punkt 12: 

(öffentlich) 

Einführung eines städtischen Feiertages am 8. Mai; 

Antrag der Fraktion Die PARTEI - DIE LINKE 

Vorlage: 10/1688/2020 

 

Der Vorsitzende verweist auf die Vorlage.  

 

Ratsmitglied Aaron Schmidt erläutert den Antrag der Fraktion Die PARTEI – DIE LINKE. 

 

Die Ratsmitglieder Dr. Pohlmann und Wendel begrüßen die Intention des Antrages. 

 

Ratsmitglied Körner verweist darauf, dass nur ein landeseinheitlicher Feriertag möglich sei. 

 

Die Ratsmitglieder Dr. Gensch und Benoit sprechen sich gegen den Antrag aus. 

 

Sodann fasst der Stadtrat folgenden 

 

Beschluss: 

 

Der Stadtrat der Stadt Zweibrücken erteilt der Stadtverwaltung den Auftrag die 

Landesregierung zu kontaktieren, mit dem Ziel, den Tag der Befreiung am 8. Mai 

entsprechend dem LFtG zu einem landesweiten Feiertag zu erklären. 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 17 

Nein: 16 

Enthaltung: 2 
 

An der Abstimmung nahmen 34 Mitglieder und der Vorsitzende teil.  

 

 

Verteiler:  

10.1 

10.2.1.2 (Mit der Bitte um Ablage) 
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Punkt 13: 

(öffentlich) 

Anfragen von Ratsmitgliedern 

 

1. Anfragen von Ratsmitglied Lang 

 

1.1 Sicherung der Fischtreppe 

 

Ratsmitglied Lang bittet darum, die Förderspirale an der Fischtreppe zu vergittern, da er darin 

eine Gefahr für Jugendliche und kleine Kinder, die die vorhandene Absperrung überwinden 

könnten, sieht. 

 

Antwort der Verwaltung: 

 

Herr Boßlet (UBZ) führt aus, die Sicherung der Anlage entspreche den gesetzlichen 

Vorgaben. Es seien zwei Umzäunungen vorhanden. Diese sei in Abstimmung mit der SGD 

erfolgt. Die Förderanlage sei offen, um dem Besucher Einblicke zu gewähren. Momentan 

bestehe kein Handlungsbedarf. 

 

1.2 Blumenzwiebeln bei Wechselflor 

 

Ratsmitglied Lang erkundigt sich, ob Blumenzwiebeln in städtischen Beeten auch über 

Winter dort belassen werden und ob der Bürger sich daran bedienen dürfe. 

 

Antwort der Verwaltung: 

 

Herr Boßlet (UBZ) erklärt, die Zwiebeln würden nach der Bereinigung der Beete vom UBZ 

mitgenommen, getrocknet und wiederverwendet. Die Handhabung sei so gewählt worden, um 

größeren Schaden an den Beeten zu vermeiden. 

 

1.3 Foodsharing in Zweibrücken 

 

Ratsmitglied Lang spricht den Foodsharing-Verteiler im Dietrich-Bonnhöfer-Haus in 

Zweibrücken an. Er bittet, die Foodsharing-Botschafterin zu einer der nächsten Sitzungen 

einzuladen, um das Konzept vorzustellen. 

 

Antwort der Verwaltung: 

 

Der Vorsitzende bittet Herrn Lang, ihm die Kontaktdaten der Botschafterin zukommen zu 

lassen, um die Einladung vorzunehmen. 

 

1.4 Spielplatz im Prinzenpark Ernstweiler 

 

Ratsmitglied Lang erkundigt sich, wann der Baubeginn für den Spielplatz im Prinzenpark 

Ernstweiler geplant sei. 

 

Antwort der Verwaltung: 

 

Die Beantwortung erfolgt schriftlich. 
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1.5. Katalog der Spielplätze in Zweibrücken 

 

Ratsmitglied Lang fragt an, wann dem Stadtrat ein Katalog mit allen Spielplätzen, deren 

Zustand und den dazugehörigen geplanten Investitionen zur Verfügung gestellt werde. 

 

Antwort der Verwaltung: 

 

Die Beantwortung erfolgt schriftlich. 

 

 

2. Anfragen von Ratsmitglied Kaiser 

 

2.1 Sanierung der Historischen Fasanerie 

 

Ratsmitglied Kaiser fragt an wie der Sachstand bei der Sanierung der Terrassenmauer in der 

historischen Fasanerie sei. 

 

Antwort der Verwaltung: 

 

Die Beantwortung erfolgt schriftlich 

 

2.2 Parkverbot beim Auerbacherhof 

 

Ratsmitglied Kaiser erklärt, die Parksituation in der Hofenfelsstraße beim Auerbacherhof sei 

bei erhöhtem Verkehrsaufkommen sehr problematisch und führe bei Veranstaltungen in der 

Niederauerbacher Turnhalle zu Engpässen. 

 

Antwort der Verwaltung: 

 

Herr Mannschatz (UBZ) führt aus, die Einrichtung einer Haltverbots-Zone sei vorgenommen 

worden, damit längere Fahrzeuge des ansässigen Bestattungsunternehmens besser ausparken 

können. 

 

 

3. Anfrage von Ratsmitglied Maurer 

 

Geändertes Verfahren für Windkraft 

 

Ratsmitglied Maurer erklärt, auf Grund einer gesetzlichen Änderung soll das Verfahren zur 

Windkraft -insbesondere die Radien- geändert werden. Er frage sich, ob das Verfahren in 

Zweibrücken nun neu aufgerollt werde. 

 

Antwort der Verwaltung: 

 

Die Beantwortung erfolgt schriftlich. 

 

 

4. Anfrage von Ratsmitglied Taze 

 

Beleuchtung in der Allee 
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Ratsmitglied Taze möchte wissen, ob eine neue Beleuchtung der Allee geplant sei, welche 

Maßnahmen zur besseren Beleuchtung bereits getroffen wurden und wann mit einer 

Verbesserung zu rechnen sei. 

 

Antwort der Verwaltung: 

 

Die Beantwortung erfolgt schriftlich. 

 

 

5. Anfrage von Ratsmitglied Schneider 

 

Solar-Carport der Firma Michelin 

 

Ratsmitglied Schneider führt aus, die Solaranlage der Michelin in Homburg könne am 

20.03.2020 besichtigt werden. Alle Interessenten können sich im Büro des 

Oberbürgermeisters anmelden. 

 

Verteiler:  

I 

32 

60 

81 

84 
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Punkt 14: 

(öffentlich) 

Bekanntgabe der im nicht-öffentlichen Teil gefassten Beschlüsse 

 

Der Vorsitzende gibt die im nicht-öffentlichen Teil der Sitzung gefassten Beschlüsse bekannt: 

 

 Einer Ernennung auf Lebenszeit wurde zugestimmt. 

 Einer rückwirkenden Eingruppierung wurde zugestimmt. 

 Einer Beförderung wurde zugestimmt. 

 Der Verleihung der Stadtplakette an zwei Personen wurde zugestimmt. 
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Der Vorsitzende bedankt sich bei den Anwesenden für die Mitarbeit und schließt die Sitzung 

um 19:46 Uhr. 

 

 

 

Der Vorsitzende     Die Schriftführer  

 

_________________________ 

Oberbürgermeister Dr. Marold 

Wosnitza 

    

___________________________ 

 

 

 

    

 

___________________________ 

Alessa Buchmann Ferdinand 

Emser 
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